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Vor den Ruliſſen des Krieges
Herr von Kiderlen in Oldenburg Tin Hunc

Halle a Dienstag den 19 November
war wo man ſeine Meinung in einer beſonderen Angelegen
heit zu hören wünſchte So bitter äußert ſich der Haß der

erben gegen Oeſterreich Kommt er einmal in
kriegeriſchen Entladungen zum Ausdruck dann gibt es einen

namens Forgach Oeſterreich ſehleift Schwerter Kampf der die tiefſten Furchen ziehen wird Oeſterreich hat
Die konfiszierte Bohemla

Ein diplomatiſcher Mitarbeiter plaudert uns von fol
genden intereſſanten Details aus den letzten Tagen Die
Zeiten find anders geworden ganz anders Wenn es in

früheren Jahren ſo Fritiſche Wochen gab wie die die wir
jetzt erleben dann gingen ſie wohl kaum vorüber ohne daß
in ihre Wirren auch ein Wort Wilhelms II fiel das blitz
haft die Situation erhellte das in ſie eingriff und ihr eine
beſondere Wendung gab Diesmal iſt das Wort ausgeblieben
Die Zeiten der perſönlichen Politik ſind entſchwunden Die
verantwortlichen Ratgeber der Krone ſtehen allein im Vorder
grunde und Kaiſer Wilhelm II iſt man wird das überall
erfreulich buchen der Diskuſſion dieſer lärmenden Tage gänz
lich entrückt Das hat zur Folge daß auf die Perſönlichkeiten
die eben die Verantwortung tragen neuerdings ein ſtärkeres
Gewicht fällt als einſt Das weiß man auch im Reiche das
wiſſen auch die einzelnen deutſchen Bundesſtaaten und die
Bundesfürſten Und es kommt jetzt häufiger vor daß ſie
wenn ſie Verlangen nach intimerer Kenntnis der Vorgänge
in der deutſchen Politik tragen ſich direkt an dieſe verant
wortlichen Perſönlichkeiten wenden Das war z B vor ca
10 Tagen der Fall als der Großherzog von Olden
burg ſich gern ovrientiert hätte wie jetzt der Wind weht
und ſo erhielt Herr v Kiderlen von ihm eine Einladung zur
Jagd gerade mitten in den dringendſten Geſchäften Dieſer
Einladung iſt der Staatsſekretär der ſonſt ſeit Wochen kaum
für ſeine nächſten Freunde ſichtbar geworden iſt auch gefolgt
Der offiziöſe Draht hat es freilich verſchwiegen daß er am
10 November in Oldenburgs Forſten bei Raſtede auf die
Pirſch ging Die Arbeitsfülle für den Leiter der auswärtigen
Politik des Reiches iſt jetzt drückender denn je Die Arbeit
wächſt ins Gigante Zumal ſeitdem der öſterreichiſch ſerbiſche
Konflikt mehr in den Vordergrund rückt Darüber wie er
bittert die Stimmung ſchon ſeit langem in Serbien iſt dar

zwar offiziell die Nachrichten von ſeiner Mobiliſierung de
mentiert aber man weiß genau daß in den öſterreichiſchen
Regimentern der Südoſtgrenze ſchon ſeit 14 Tagen die
Truppen in den Beſitz der ſcharfen Munition geſetzt worden
ſind und daß ſchon ſeit 14 Tagen Befehl gegeben iſt alle
Kriegswaffen Bajenette und Säbel Degen und Dolche kriegs
mäßig ſcharf zu ſchleifen Aber die Welt erfährt davon nichts
weil die öſterreichiſche Preſſe ſchweigen muß Plaudert ſie
auch nur ein Wort aus der Schule ſo macht ſie ſich ſtrafbar
Das hat in der vorigen Woche die Prager Bohemia er
fahren der eine Meldung von Mobiliſierungsgerüchten in
der öſterreichiſchen Armee ſofort aus Gründen der Landes
ſicherheit die Konfiskation einiger Nummern eintrug

Landung von 2000 Matroſen
in Ronſtantinopel

Konſtantinopel 19 Nov Jm Miniſterium des
Aeußern wird verſichert die Bulgaren ſeien auf der ganzen
Tſchataldſcha Linie zurückgeſchlagen worden nachdem der
türkiſche rechte Flügel die Bulgaren beſiegt habe wobei
dieſen 12 Geſchütze und viele Gefangene abgenommen wor
den ſeien

Wenn man auch all dieſen Nachrichten zunächſt eine ge
wiſſe Skepſis entgegenbringen wird ſo wäre im Fall ihrer
Beſtätigung eine gänzlich unerwartete Wendung der Lage
eingetreten deren Bedeutung äußerſt groß ſein könnte Mit
dem unaufhaltſamen n Vorwärtsdrang ſtehen und
fallen die bulgariſchen Erfolge der moraliſche Eindruck

eines Rückſchlags könnte unabſehbare Folgen haben Auch
darf man es für ſicher halten daß die Verluſte der Bulgaren
in den bisherigen blutigen Kämpfen ſo groß waren daß die
an der Tſchataldſchalinie verfügbare Armee erheblich ge
ſchwächt iſt Reſerven ſtehen auf bulgariſcher Seite nicht
mehr zu Gebot während die Türken mehrere friſche kleinüber erzählt man ſich jetzt in Berliner Diplomatenkreiſen ein aſiatiſche Diviſionen in die Verteidigungstinte geworfen

kleines Erlebnis das einem Kollegen von der hohen Diplo
matie paſſiert iſt Der derzeitige öſterreichiſche Geſandte in
Dresden der Baron v Forgach war vordem Geſandter in
Belgrad Eines Tages erſchien in allen Belgrader Blättern
das folgende Jnſerat

Ein Hund namens Forgach iſt entlaufen Auf ſeine
Wiederbringung wird keinen Wert gelegt

Das war als in Belgrad bekannt geworden war daß
Baron Forgach einmal für einige Tage nach Wien gereiſt

e Feuilleton
Die Ehe

Von Daul Lehmann Halle a S
Mittwoch den 20 November findet im Stadttheater

zu Halle eine große Bußtagsfeier ſtatt bei der Prof Ferdi
nand Gregori der Mannheimer Jntendant Teile aus
Paul Lehmanns vortrefflichen Akabjah Büchern zum
Vortrag bringen wird Das nachſtehende Kapitel Die
Ehe iſt dem Buche Akabjahs Ruf entnommen

I Akabjah ſtanden ein Mann und ſein Weib
Fret nd der Mann hatte das Weib mit ſich gezerrt vor den

g ihm den Zank und den Hader ihres Hauſes zu bringen
zäßli un kürzte der eine des ändern Rede und fiel ihm mit

We Eifer in ſeine Klage und hackte ihm ſeine Worte ab
erkg a hieß Akabjah ſie ſchweigen und betrachtete ſie und

P daß ſie mitten im Leben ſtanden
wie 7 er ſah den glühenden Zorn auf ihrem Antlitz und
nd t Närriſchen Gegenſatz das grauende Haar das Alter

geh und Sorgen gerufen hatten
ſchüttelte der Greis das Haupt und ſprach

Zorn zuer grauendes Haar verſpottet euern Zorn und euer
d d grauenden Haares

s r einen Spiegel nehmen möchtet in jeglichemtreit um euern Zank m hen n km
in g gaube daß dann euer Zorn fliehen müßte da er
ger a des Augenblicks iſt daß er wie ein Schatten ſchwände
weil e Srauenden Haar denn das inuß euch verbleiben

ung Wert eures Lebens gebleicht
rg t Akabjah wies mit der Hand zu dem Manne und

Künde du mir euern Hader
T rm der Mann an und ſagte alſo

bir rin Jahren ſchon wollte ich die Not unſeres Hauſes zu
Racktheit Aber ich ſchämte mich vor dieſer häßlichen
der 99 und mehrmals auch war ich auf dem Wege aber

Jorn war verflogen ehe ich zu dir kommen konnfe

Einſt hat uns eine große Liebe zueinander geführt und ſaſer der Armut die in ihm

haben Auffallend iſt auch das tagelange Verſtummen des
bulgariſchen Hauptquartiers deſſen erſte Nachrichten über
ein Durchſtoßen der Tſchataldſchalinie durch die Bulgaren
und über den unmittelbar bevorſtehenden Fall von Adria
nopel ſich als unrichtig herausgeſtellt haben

Jnzwiſchen ſind
2000 fremde Matroſen in Konſtantinopel gelandet
Angefichts des bei Tſchataldſcha entbrannten Kampfes

und der Gefahr die die Rückkehr einer geſchlagenen türki
ſchen Armee nach Konſtantinopel bedeuten kann haben die
Kommandanten der europäiſchen Kriegsſchiffe in Konſtan

wir gelobten uns Treue und wir haben die Treue immerdar
gehalten

Es kam keine Freude in unſer Haus ohne daß das Herz
des einen jubeln machte des andern Herz und es kam kein
Gram und kein Leid ohne daß die Hand des einen griff nach
des andern Hand

Unſre Kinder wuchſen heran und wir haben gemeinſam
für ſie geſorgt und gebangt in ihren jüngſten und jungen
Tagen und ſie haben es uns gelohnt

Da ſchnellte Akabjah empor und rief
Warum tretet ihr euern Reichtum mit Füßen ihr

Narren da ihr ſo ſehr reich ſeid warum macht ihr euch arm
mit frevelhaftem Zank

Dann ſetzte ſich Akabjah nieder und ſtützte ſein Haupt in
die Hand

Der Mann aber fuhr fort
Jmmerdar iſt ein Streit und ein Hader zwiſchen uns

der uns ſchon manchen Tag verkümmert hat der ſchon manche
Nacht den Schlaf verjagt hat von unſerm Lager

Um ein Nichts ſteht er da als hätte er wie ein Dieb
gelauert und er ſchwingt ſeinen Brand daß der Zorn auf
praſſelt und Funken ſprüht und wir haben ob des häßlichen
Qualms ſchon oftmals die Augen niedergeſchlagen vor uns
ſelbſt und vor unſern Kindern

Aber morgen ſteht er wieder da um ein Nichts als
hätte er gelauert wie ein Dieb in der Nacht

Kaum ein Tag daß der Zorn nicht käme daß er von
z Blut nicht tränke daß er nicht nagte an unſerm

eben
Ach Akabjah e der Mann ich ſchäme mich ſo ſehr

W dablichen Nacktheit ich ſchäme mich daß ich ſie zu dir

r e cUnd er barg das Antlitz in ſeinen Händen
gätt Dann befragte Akabjah das Weib was es ihm zu ſagen

ätte
Das Weib aber ſchwieg und ſchlug die Augen nieder
Da erhob ſich Akabjah von neuem und ſprach alſo
Jch will euch er was die Ehe iſt

Spproſſende Kraft iſt

c lingsjah die Wurzelnd die Unruhe ſeiner Jünglingsjahre war die rzeldere in ihn bedrohte S

im Jüngling geweſen und quälender
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tinopel eine Landung von s r im Einverſtändnis mit den Diplomaten der Mächte beſchloſſen Und
zwar hat die am Sonntag abend abgehaltene Botſchafter
konferenz mit Einwilligung der türkiſchen Regierung denBeſchluß gefaßt am Montag Matroſen landen zu oſſen
Ueber die Ausführung dieſes Beſchluſſes wird dann vom
Montag berichtet

Um 8 Uhr früh landeten die ausländiſchen Kriegs
ſchiffe 2000 Marineſoldaten ſämtlich mit Waffen und
Fahnen verſehen und beſetzten die Spitäler Schulen
und andere öffentliche Anſtalten von Konſtantinopel Ma
ſchinengewehre ſind bereits am Sonntag gelandet worden

Das dentſche Landungshkorps das Kärkſte
Die Landungskorps die zum Schutze der Deutſchen in

Konſtantinopel durch den Panzerkreuzer Goeben und das
Schulſchiff Vineta in Tätigkeit treten können übertreffen
entſprechend der Größe dieſer Schiffe zurzeit die der ande
ren Mächte Beide Schiffe haben zuſammen 1650 Mann
Beſatzung ſo daß man wohl mit einem deutſchen Lan
dungskorps von 550 bis 650 Mann rechnen
könnte Am bedeutendſten hinſichtlich der Zahl der Mann
ſchaften nächſt Deutſchland iſt zurzeit Rußland vor Konſtan
tinopel vertreten Von der Schwarzemeerflotte liegt das
Linienſchiff Roſtißlaw mit 641 Mann ſowie der ge
ſchützte Kreuzer Kagul mit 570 Mann und das Kanonen
boot Kubanes mit 135 Mann dort die etwa 560 Mann
ausſchiffen können Erſt dann folgt England Die übrigen
Mächte ſtehen in bezug auf Beſatzungsſtärke der Schiffe vor
Konſtantinopel gegen die genannten zurück Die franzöſiſche
Flotte iſt durch den Panzerkreuzer Gambetta vertreten
der 711 Mann Beſatzung trägt Von der öſterreichiſchen
Flotte ſind die geſchüzten Kreuzer Admiral Spaun und
Aſpern entſandt worden die etwas über 200 Mann aus

ſchiffen können Von der italieniſchen Flotte find der ge
ſchützte Kreuzer Coatit ſowie Archimede anweſend die
rund 100 Mann zum Schutze zur Verfügung ſtellen können
Es liegt noch ferner das amerikaniſche Schiff Scorpion
dort

Während deſſen haben die
Griechen neue Erfolge

errungen Die griechiſchen Truppen haben die Ortſchaft
Caſſandra eingenommen wo ſich beſonders Kupferminen in
der Amgegend befinden Die hierbei erlittenen Verluſte
waren nur gering Eine in Athen eingelaufene radio
telegraphiſche Nachricht vom Kriegsſchauplatz beſagt ferner
daß griechiſche Kriegsſchiffe die Jnſel Jkaria beſetzt

ben Die dortige Bevölkerung war über die Beſetzung
ehr erfreut und veranſtaltete große Kundgebungen für

Griechenland

Monaſtir wurde von den Serben
eingenommen

Jn Belgrad iſt am Montag abend aus dem ſerbi
ſchen Hauptquartier die Meldung eingetroffen daß Sonn
tag nachmittag nach ungewöhnlich heftigem blutigen und
verluſtreichen Kampfe der mehrere Tage währte Mona

Arm begann ſie zu ſchreien arm du Einzelner unvoll
kommen und arm ſo du allein biſt

Armſelig und fremd jede Tat ſo du einſam biſt ſo du
ſie nicht ſpeicherſt für deinen kommenden Bau

Knoſpende Reife iſt in der Jungfrau geweſen und un
ruhvolle Erwartung

Jhr waren die Qualen ihres heimlichen Harrens Wurzel
faſern der drohenden Armut

Leben Leben ſo ſchrien ſie Einſamkeit iſt Jammer
und Tod

Und da der Schrei des Mannes ſich endlich fand zu dem
Schrei der Jungfrau und da die Schreie ineinander tönten
ſo daß ſie Eines wurden da wandelten ſich zur Erkenntnis
die Unruhe und das Harren und wurden verſtanden

Und es wandelte ſich auch der eintönige Schrei zum
Jubelrufe

Leben WahrheitUnd da der Mann und die Jungfrau ſich die Ham
reichten ſprachen ſie Wir wollen leben und Leben ſchaffen

Zwei Unvollkommenheiten neigten ſich vor der Wahrhei
in heiligſtem Dienſt und waren ein Ganzes geworden

Die Wahrheit aber ſprach Nur ein Ganzes kann der
Wahrheit dienen und es gibt keinen Schleier und keinen
Mantel die den Riß verdecken könnten daß er unkenntlich
würde in meinem Dienſte ſo das Ganze entweiht

Ein Ganzes zerriſſen mit heimlicher Gewalt oder mit
offener Schamloſigkeit das gibt nicht wieder zwei unfertige
ſehnſüchtige Unvollkommenheiten das gite Scherben und einen
Trümmerhaufen de rgeee dahinkriecht an der Erde

So ſpricht die Wahrheit
Ganze zerreißet und zerbricht der hat mir ins

Antli lagen wie einer Buhlerine m gemartert bis zum Blute und mit meinem

Blute dünget er die Saat der LügeWehe Sem Manne und wehe dem Weihbe an deren
Händen das Blut der Wahrheit klebt

Wenn aber der Wille ſich teilet in dem Ganzen und
auseinanderſtrebt und wenn er ſich wiede et im Aus
einanderſtreben und wenn er das Ganze teilt mit Bewußt
ſein dann hat er der Wahrheit nicht ins Antlitz geſchlagen

Und es bleiben auch aus der ruhigen und bewußten
Trennung keine Scherben und keine Trümmer Nur
einige Tröpflein Blut die auf den falſchen Acker fallen



erngensmmen wurde Gegen 50 000 türkiſche SoldatenDie gefangen genommen Viele Generäle darunter
der türkiſche Oberkommandierende Zekki Paſcha 5 andere
Paſchas und der frühere türkiſche Geſandte in Belgrad
Fethi Paſcha gingen in die Kriegsgefangenſchaft Den
ſerbiſchen Truppen iſt es gelungen das Zentrum der Tür
ken zu durchbrechen Damit war das Schickſal der türki
ſchen Truppen entſchieden

Der Berichterſtatter der Wiener Reichspoſt in Belgrad
erfährt von einem Begleiter des aus Prisren nach Oeſter
reich geflüchteten albaneſiſchen Führers Kol Dubro über die
Beſetzung von Prisren durch die Serben

Es war als wäre eine Horde entfeſſelter wilder raſend
gewordener Teufel auf die unglückliche Ortſchaft losgelaſſen
worden Ohne Grund ſtürzte ſich die ſerbiſche Soldateska

die albaneſiſche Bevölkerung und begann alles nieder
zuknallen was ihr in den Weg kam Jn knapp 2 Stunden
töteten ſie 111 Männer und 35 Frauen darunter mehrere
Matronen und 8 Kinder unter 12 Jahren Mit Maſchinen
gewehren feuerten die Serben auf die Bevölkerung Daß
auf die Serben während der Beſetzung geſchoſſen worden
wäre iſt eine Unwahrheit aber auch dann wäre die en
Niedermetzelung von Frauen und Kindern ungerechtfertig

Am Montag hat
Graf Lerchtold über den Adriakonſflikt

zusgeſprochen
Jn der öſterreichiſchen Delegation nahm er in Buda

peſt das Wort um auf verſchiedene Anfragen der Delegierten
namentlich ſoweit ſie die Balkanfrage und den Konflikt mit
Serbien betreffen zu antworten Der Miniſter ſagte u

Jn den weſentlichen Richtlinien meiner Politik
glaube ich mich mit wenigen Ausnahmen im Einklange
mit der hohen Delegation zu befinden Es ſind dies Das
treue Feſthalten an dem beſtehenden feſtgegründeten
Bundesverhältniſſe und die konſequente Verfolgung einer
maßvollen keine territoriale Expanſion erſtrebenden aber
unſere Jntereſſen feſt im Auge behaltenden Realpolitik
Es iſt kein Grund vorhanden zu zweifeln daß ſeitens der
Balkanſtaaten in objektiver Einſchäzung der Lage mit
der hohen Bedeutung gerechnet wird welche der Herſtel
lung eines dauernden geſunden Verhältniſſes mit der
Nachbarmonarchie innewohnen würde Die wiederholten
Ausſprachen die ich kürzlich mit dem bulgariſchen Kam
merpräſidenten Danew geführt habe haben mich in dieſer
Auffaſſung beſtärkt und mir einen ſchätzenswerten Beweis
geliefert von der klugen Politik welche auch angeſichts der
glänzenden Erfolge der bulgariſchen Armee den Entſchlie
ßungen der Staatsmänner des jungen Königreichs zum
Leitſtern dienen Die Pforte hat ſich wie Jhnen bekannt
iſt unter dem Eindrucke der bedrohlichen Lage veranlaßt
geſehen ſich direkt an Bulgarien wegen Einſtellung der
Feindſeligkeiten zu wenden Wir können die erfreulicher
weiſe eingeleiteten Pourparlers nur mit unſeren beſten
Wünſchen begleiten und haben Grund u rn un daß
die kriegführenden Staaten auf die legitimen Jntereſſen
anderer Mächte Bedacht nehmen Jn den Diskuſſionen der
Delegationen wie der Preſſe hat in der letzten Zeit die
Frage der zukünftigen Geſtaltung Albaniens im Vorder

grunde geſtanden Wie aus den in der italieniſchen
Kammer ſeinerzeit abgegebenen Erklärungen des damali
gen italieniſchen Miniſters des Aeußern bekannt iſt be
ſteht zwiſchen den Kabinetten von Wien und Rom eine

r hinſichtlich der künftigen auto
nomen Geſtaltung Albaniens Unſere heutige
Politik wie die Jtaliens geht von dieſem er aus
Wenn die Exiſtenz einer albaniſchen Nation hier von
mancher Seite angezweifelt wurde ſo möchte ich dem
gegenüber geltend machen daß die Albanier unter jahr
hundertelangen ungünſtigen Verhältniſſen es verſtanden
haben ihre nationalen Traditionen und ethniſchen Eigen
tümlichkeiten ungeſchwächt z erhalten Wenn wir ihnen
die Möglichkeit bieten wollen die Segnungen weſteuro
päiſcher Kultur in erhöhtem Maße ſich anzueignen ſo
kann ich ein ſolches Vorhaben nicht als ausſichtslos an
ſehen Jch möchte auf eine Anfrage des Delegierten Gra
fen Latour und eine mir zur Kenntnis gebrachte Jnter
pellation des Delegierten Dr v Langenhahn zurück

kommend erwähnen daß die ſerbiſche Regierung
vor einiger Zeit in offizieller Weiſe über das Verhaltendes Ken ſu s Prochaska während der Einnahme von
Prizrend Veſchwerde geführt hat und erſuchte den ge
nannten Funktionär zu erſetzen Wir haben uns hierauf
bereit erklärt den dieſer Beſchwerde zugrunde liegenden
Sachverhalt zu unterſuchen und zu dieſem e das Vere uns die Möglichteit eboten wird mit
dem Konſul z aska in direkte Verbindung zu treten
Die diesbezüglichen Verhandlungen ſind noch nicht beendetem vie ſerbiſche Regierung erklärt hat bei den Mili

tärbehörden bezüglich der Entſendung eines k k Kuriers
na Pruren auf Schwierigkeiten ten zu ſein Hört
hört Analoge Schritte ſind hin tlich unſeres Konſu
lats in Mitrowitza unternommen worden deſſen Titulär
da ihm von den ſerbiſchen Militärbehörden die Bewe
gungsfreiheit genommen wurde ſich veranlaßt
ſah zur mündlichen e ne e zu kommen
Wir dürfen erwarten daß unſeren Wünſchen welche vom
völkerrechtlichen Standpunkt vollkommen begründet ſind
ſerbiſcherſeits baldigſt Rechnung getragen
wird und laſſen es uns weiter angelegen ſein mit
allem Nachdruck auf Wiederherſtellung einer nor

Verbindung mit den Konſulatsvertretungen hinzu
wirken

Erheblich erregter als der Miniſter dies getan be
ſpricht die öſterreichiſche Preſſe das Vorgehen der ſerbiſchen
Regierung in der Angelegenheit des Konſuls e
Es ſei dies ſagt ſie einem Wiener Telegramm z3 olge ein
ſo ernſter Punkt daß die Geduld OeſterreichUngarnsn de Richtung auf keine allzu harte Probe geſtellt wer

en dürfe
Serbiens Antwort

zögert die Entſcheidung hinaus

Vorſtellungen der diplomatiſchen Vertreter Oeſterreich
Ungarns Deutſchlands und Jtaliens daß die Diskuſſion
über den türkiſchen Küſtenſtrich in der Adrig auf den Zeit
punkt vertagt werden müſſe in dem die definitiven
Reſultate des gegenwärtigen Konfliktes zwiſchen Serbien
und der Türkei erſichtlich ſein würden

Die Cholera iſt im bulgariſchen Lager ebenfalls einge
zogen Der Badearzt Dr Roth Reichenhall iſt vom König
von Bulgarien in das bulgariſche Kriegslager zur Bekämp
fung der Cholera berufen worden

7

Sin Recht auf Plünderung
Der Preis um den Bulgarien zu einem Friedens

ſchluß mit der Türkei grundſätzlich bereit wäre ſoll die Ge
währung einer Kriegskoſtenentſchädigung von
etwa s Milliarde in ſich ſchließen Mit anderen Worten
es wird verlangt daß die Hunderte von Millionen Ent
ſchädigung die der Türkei von Jtalien bewilligt ſind für
Ueberlaſſung Tripolitaniens an Bulgarien zediert werden
ſo daß die Türkei keinen roten Heller erhält ſondern noch
ein Beträchtliches draufzahlen muß dafür daß ſie überfallen
und ihr ein Stück ihres Beſitzes nach dem andern geraubt
worden iſt Das würde dem ſittlichen Empfinden ins Geſicht
ſchlagen und könnte falls nicht der heldenmütige und er
folgreiche Widerſtand der Türken auf den Tſchataldſcha
Schanzen die Bulgaren beſcheidener in ihren Anſprüchen
macht den Großmächten als Pflicht erſcheinen laſſen eine
glatte Ausplünderung der Türkei zu verhindern Würden
doch dieſem doppelt und dreifach auch durch inneren Zwiſt

mißhandelten Staatsweſen dann kaum noch Exiſtenzmittel
verbleiben denn die Aufnahme einer Kriegskoſtenanleihe im
Auslande wäre ihm unabwendbar und die Geldgeber würden
ſich natürlich her durch Ausbedingung von Konzeſſionen
die der Türkei das Selbſtbeſtimmungsrecht in den ihr ver
bleibenden Gebietsteilen beſchränken müßten Wenn man
ſchon nicht um der reinen Kriegsfrage willen das Haager
Schiedsgericht bemühte ſo wird doch jeder rechtlich Empfin
dende der Meinung ſein daß durch einen an dieſes Schieds
gericht appellierenden Willensakt der Großmächte Europas die
Türkei zur Verweigerung der Kriegskoſtenentſchädigung direkt
veranlaßt werden ſollte Es hieße ja die ſittlichen Grund
lagen des Völkerrechts auf den Kopf ſtellen würde es ge
duldet werden daß ſich der Gewalttat gegen einen ohn

Miniſterpräſident Paſchitſch erwiderte nämlich auf die

mächtigen Staat noch Erpreſſung hinzugeſent Ein
artigen Präjudizfall zulaſſen wäre gleichbedeutend
Legitimierung barbariſcher Grundſätze in einem au
Kulturſtand ſtolzen Zeitalter

Deauftſches Reich
Oeſterreichs Thronfolger bei Kaiſer Wilhelm
Wien 19 Nov Erzherzog Franz Ferdinand trifft

der Neuen Freien Preſſe aus Berlin berichtet wird wie
Fratet den 22 November vormittags 1014 Uhr auf de

nhalter Bahnhof in Berlin ein Auf dem Bahnhof em
eine Ehrenkompagnie aufgeſtellt ſein und großer offizient
Empfang ſtattfinden Der Deutſche Kaiſer wird ſelbſt er
Erzherzog auf dem Bahnhofe begrüßen Am Mittag im
S Franz Ferdinand am Frühſtück im königliche
Schloſſe teil Jm Laufe des Nachmittags treten der Ka
und der Erzherzog Thronfolger gemeinſam die Reiſe nan
Springe an wo am nächſten Tage die Jagd ſtattfindet zu
der Jagd ſind zahlreiche Einladungen ergangen u a g u
an den Reichskanzler von Bethmann Hollweg den Staate
ſekretär des Reichsmarineamtes von Tirpitz den General
ſtabschef General von Moltke und an den öſterreichiſcheun
gariſchen Botſchafter in Berlin von Szögyeny Marich

Katholiſche Bnßtagsfeier in Berlin
Wie katholiſche Vereine Bußtag ſern kann man nach

leſen in dem Jnſeratenteil zur Märkiſchen Volksztg Nr 265
vom 17 November 1912 Dort werden folgende Luſthar
keiten angezeigt

Männer Geſangverein St Sebaſtian 43 Stif
tungsfeſt Konzert Theater Tanz mit öffentlichem
Kartenverkauf

Zum Beſten der St Clemenskirche Theater mit
öffentlichem Kartenverkauf

Ehem Schüler der 38 GemeindeSchule Konzert
Theater Tan z

Kath Arbeiter Verein Norden Konzert Theater

en d
mit der

f ſeinen

Tanz Aufführung einiger luſti ger Stücke Oeffent
licher Kartenverkauf in einer Buchhandlung

Als vor zwei Jahren der Halleſche Zweigverein
des Evangeliſchen Bundes eine rein religiöſe Feier
zur Unterſtützung der evangeliſchen Kirche in Oeſterreich mit
Vortrag und geiſtlichen Liedern abhalten wollte wurde das
vom Oberpräſidium unterſagt Genießen katho
li ſche Vereine ein Privilegium daß ſie ſich über die polizei
liche Verfügung betreffs des Bußtages der ein geſetzlicher
Feiertag iſt hinwegſetzen s Aber auch wenn die Polizei
noch nachträglich hier gleiches Recht für alle walten läßt
daß man es überhaupt wagt öffentliche Luſtbar
keiten anzuzeigen zeigt aufs deutlichſte was man ſich heut
utage auf ultramontaner Seite herausnimmt Die Geünunnd die in dieſen Anzeigen zum Ausdruck kommt

iſt ein weiterer Beitrag zu der Theſe von der gemeinſamen
chriſtlichen Weltanſchauung Die Herren Ultramontanen
tanzen und führen luſtige Stücke auf wenn der Ernſt
des Bußtages zum Beſinnen und chriſtlicher Einkehr auf
fordert in der Haſt der Arbeitstage So führen ſie den
Kampf für das Chriſtentum alldieweil es ſich um einen von
einer ketzeriſchen Behörde eingeführten ſtillen Tag han
delt Das iſt die Rückſicht die ſie auf die andere Konfeſſiov
heute nehmen

Die Landtagswahlen in Württemberg
Bei den 69 Bezirkswahlen vom letzten Sonnabend ein

ſchließlich des Ergebniſſes der Wahlen in den guten
Städten aber ausſchließlich des noch nicht vorliegenden
Ergebniſſes der Stuttgarter Proporzwahlen haben nach
einer ſtatiſtiſchen Zuſammenſtellung des Schwäbiſchen Mer
kurs die Parteien folgende Stimmenzahlen erhalten So
zialdemokratie 93 500 Zentrum 86 600 Volkspartei 61 600

WuW Ö
raßt mich gernVertrauensvoll r enHalsleidenden mitzuteilen wie ich mich durch ein einfaches

billiges und erfolgreiches Naturprodukt Dorän Kraft Malz
von meinem langwierigen Leiden befreit habe H Venkert
Kaufmann Berlin s W 47 Großbeerenſtraße 30

Tauſendmal beſſer aber dieſe kurze Not als ein ſchein
bares Eanzes voller Fäulnis

Tauſendmal beſſer die paar Tröpflein Blut mit der
Hoffnung auf eine neue Reinheit als ein Miſthaufen voller
Moder und Wurm unter einem ſeidenen Mantel

So ſprach Akabjah
Dann aber wandte er ſich zu dem Manne und zu dem

Weibe die vor ihm ſtanden und fuhr alſo fort
Da ihr euch zuſammenfandet zu einem Ganzen habt ihr

der ewigen Wahrheit einen Tempel erbaut ihr den heiligſten
Dienſt zu tun

Und ihr habt euer Heiligtum nicht geſchändet und habt
es bevölkert mit neuer Hoffnung und neuem Keim

Habt euch eine ureigene Ewigkeit begründet in euern
Kindern und wiſſet nicht und ahnet nicht wie ihr reich und
glücklich ſeid

Machet keinen Lärm in euerm Heiligtum und nehmt
ihm nicht ſeine Weihe

Ziehet die Schuhe von euern Füßen und waltet eures
Prieſteramtes

Und ſchonet eurer Kinder daß ſie kein Gift trinken aus
euerm Streit denn ihr ſchadet ihrem Gedeihen

Suchet auch peinlich nach irgend einem Unkraut das
heimlich wuchern könnte in dem Garten eures Heiligtums
und rodet es aus ehe es euch für immer euern
Frieden ſtört

So ihr euch aber gar nicht finden könnt zu weihevoller
Arbeit im Heiligztum ſollt ihr bedenken daß ihr des Spottes
wert ſeid und daß ihr euch trennen ſolltet und voneinander
gehen vor euern Brüdern und Schweſtern und Freunden und

vor euern Kindern
Alſo ſprach h
Da ſchluchzte die Frau auf und ſchlug die Hände vors

Angeſicht
Der Mann aber legte ſeinen Arm um ihre Schultern

und führte ſie von dannen

piele in Leipzig
Leipzig 18 November

e man an beiden Altären Mel

Hauptmann Fe

henen it Lorn s causa m ebeeren en der literariſche Jntendant huldigte
Tragi

indem er das Schwere wagte indem er Hauptmanns
Schmerzenskind dem eiſenklirrenden Florian Geyer zu
ſpäten Ehren verhelfen wollte Vieweg der Leiter des in
timen Schauſpielhauſes unſeres Leipziger Leſſingtheaters
ließ ſchnell entſchloſſen Max Liebermanns IJnſel Oye das
einſame Oſtſee Eiland mit ſeiner verträumten Schwermut
der Dünen und der Dämmernacht am Meeresſtrand aus
Lauchſtedt herüberbringen um Gabriel Schillings erlöſende
Flucht vor der Leidenſchaft zweier liebender Frauen in die
einſamen dunklen Waſſer tragiſch und ergreifend darzuſtellen
Das Publikum war dem aktuellen Geſchenk Piewegs dank
barer als dem literariſchen Erfolge Marterſteigs dem mehr
zu danken iſt Aber in 8 Tagen wenn Hauptmann perſön
lich ſeinem ritterlichen Bauernführer Florian Geyer ſekun
diert wird die Huldigung jugendlich akademiſcher Begeiſte
rung beweiſen daß das Ringen naturaliſtiſcher Kunſt mit
ſprödem hiſtoriſchen Stoff für die Denkenden wertvoller und
achtungsgebietender iſt als das Austreten alter Bahnen
z B in Gabriel Schillings Flucht

Dem ſchweren Problem der Aufführung trat Marterſteig
mit guter Kraft und guten Kräften entgegen Wenn es auch
ſelbſt ſeiner glänzenden Regie die die Pale wild und
maleriſch in Glück und Jubel in Haß und Zorn in Tücke
und Wut in Not und Aengſten in fanatiſcher Verzweiflung
ebbend und flutend bewegte nicht gelang aus den zeit un
kulturgeſchichtlichen Fliegenden Blättern dieſer Chronika
des Bauernkries ein in ſich geſchloſſenes ſtark aufwachſendes
Bühnendrama zu geſtalten ſo danken wir ihm doch daß er
das Zeitkolorit der rennt Jean Volksſzenen die
ſubtile ſtimmungsvolle Kleinkunſt in den fünf breit und
ſchwer hinziehenden Akten ſo zu unterſtreichen wußte daß
uns mehr klare Totalität als verworrene Fragmente ent
G traden Herr Decarli ließ die Eiſen des Florian

yer wohl manchmal zu ſtark klirren des ſchwarzen Rittersder zu weich rechtlich denkt um an dem ſhmadwolſen
Druck ſeiner lsgenoſſen aufs Volk mit teilzunehmen der
ſich den Bauern von Rothenburg an die Spitze ſtellt um
Weinsberg und Heilbronn den ſchneidenden Klauen des Adels

zu entreißen Der als fanatiſcher en ſich an den e
wörtern der bürgerlichen Gleichheit und der evangeliſchen

heit berauſcht ohne den kranken Kern entfachter Volks

räbtn Ut v fluu m h n lichtigkei liegt ſeinee Reg e ihn her

ihn zerſchmetternd in Glauben und Zweifeln umgibt Aus
dem Gewirr der vielen der Bauern der Maſſe die der
eigentliche Held vom Triumphe bis zur Vernichtung bleibt
ragt neben ihm ſein Feldhauptmann Tellermann Herr
Walter hervor ein wilder mittelalterlich treuer Charakter
Auch Marei die wilde Lagerdirne die in hündiſcher Treue
nur in Wildheit und ohne Sentiments an Florian Geyer
hängt fand in Frl Hartmann die nötige Jnterpretin die
Mat uns Studie der mittelalterlichen Frauenſeele tief
erfaßte

Dieſe mittelalterliche Marei ohne Furcht und Sentiment
findet in der ruſſiſchen Hanna des Malers Schillings Ge
liebten einen verwandten Charakter Zwiſchen dieſe in
natürlicher Sinnlichkeit und Leidenſchaft erwachſene Frau
die den den ſie liebt entkräftet zu geiſtiger Arbeit untauglich macht und ſein angetrautes Weib Eveline deren tränen

reiches Weſen ſich auf den Frohſinn eines Mannes wie er
drückende Wolken legt ſtellt Hauptmann Gabriel Schilling
der beide Frauen von ſg abſchütteln will um für die Kunſt
frei zu werden Aber Hanna hängt ſich an ihn wie eine
Klette verfolgt ihn bis zur einſamen Oſtſee Jnſel Oye wo
er bei ſeinem naturfriſchen Freunde Mäurer und deſſen un
gezwungener Freundin Lucie Heil Freiheit ſucht Hier ver
ſteht ſte in ſeinem ſchwankenden Herzen aus Mitleid heraus
neue Leidenſchaft zu entfachen Zu ſchwach das Weib bruta
von ſich zu werfen bricht er ſeeliſch und körperlich zuſammen
da er nun ſeine Hoffnungen künſtleriſcher Zukunft auf ewig
zuſammenſtürzen ſieht Freund Dr Rasmuſſen wird ans
Krankenlager gergſen und bringt die angetraute Eveli
mit zum kranken Manne Die beiden Frauen kämpfen alle
Weiblichkeit vergeſſend wie eiferſüchtige Tiere um den wehr
loſen Mann der zwiſchen ihnen zuſammenbricht Da kuurn
die greſe Idee über den Maler Schilling er flieht bader
in die e nſamen dunklen Waſſer en

Gertrude Langfelder ge taltete dieſe Hanng zu eine
dämoniſchen Vampyrweib das den haltioſen Schilling Qite
Groß mit äußerer Ruhe und innerlichen Stürmen der
e in Todesnetze verſtrickt Melanie Krüger
Michaelis erfaßte vortrefflich die drückende Art Evelines e
der Leben tötende Kälte ausgeht Alles in allem blieb die
zweite Leipziger z ein Wettſtreit der Leip

z l zu erkennen die durch Verrat r erhegr
n

ziger Bühnen der Konkurrenz Jntendantur und Privatbühne
und ich glaube ſie haben beide geſiegt

Dr Kurt Pinthkus
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ver Jonvwite re 1906 hat die Sozialdemokratie
50 600 der Bund der Landwirte ein Mehr

ein M v Stimmen zu verzeichnen Die national
von len Stimmen haben um 3300 zugenommen die

mit Konſervakiven 60 600 National

ſibe Volkspartei um 12200 abgenommen DerS we entrums blieb ſich ungefähr gleich
Seſitz des Ausland

Zum Attentat auf Canalejas
s Paris 19 Nov Der Madrider Korreſpondent des
Znal glaubt auf Grund von ſicheren Jnformationen

Jhern zu kännen daß die Ermordung des Miniſterpräſi
perſ Canalejas nicht das Werk eines einzelnen Mannes

denen ſei ſondern das Ergehniseines Komplotts
en Havanna geſchmiedet wurde Es ſei dort beſchloſſen

en nicht nur den Miniſterpräſidenten aus dem Wege
wepaffen ſondern mit ihm ſollten auch mehrere andere
Miniſter ermordet werden

i

Theater und Munkr
Hannele

Dr Erich Drach als Gaſt im Stadttheater
Halle 19 November

Gerhart V mann Bühnendichtung Hannele diezwiſchen des Dichters Märchendrama und nen naturg
liſtiſchen Werken ſteht ging geſtern im Stadttheater aber
mals in Szene nachdem ſie vor einigen Tagen anläßlich Ger
hart Hauptmanns 50 Geburtstag neu einſtudiert dem Re
pertoire des Halleſchen Stadttheaters einverleibt worden war

Die Geſamtaufführung machte geſtern einen beſſeren Ein
druck als jüngſthin Störende Zwiſchenfälle hinter den
Kuliſſen die ſich anhörten wie Raufereien unterblieben dies
mal Weiklichkeit und Traum die niemals von einem Dichter
ſo künſtleriſch ineinander verwebt wurden wie hier hatten
ſich beſſer ineinander gefunden als bei der Jubiläums
porſtellung Man hatte weiter darauf hingearbeitet daß die
Geſtalten im Armenhaus die im erſten Teil des Dramas
Gefühle des Ekels erwecken müſſen Und auch erwecken im
zweiten Teil geſpenſtiſcher ſchleierhafter erſcheinen Nur die
Engel ſingen noch immer Töne die geradewegs aus der
Unterwelt kommen wo ſie geſchaffen wurden um denen
Grauen einzuflößen die auf Erden einen böſen Lebenswandel
führten Karl Stahlberg der im Stadttheater als
Raturburſch angeſtellt iſt und der in der Tat in der Operette
Figuren von famoſer Komik Simpliziſſimustypen mit ergötz
lichen Fratzen zu formen verſteht fand ſchon das erſte Mal
als trottelhafter Armenhäusler Pleſchke Töne die neben Ab
ſcheu auch ſtarkes Mitleiden aufkommen ließen Da er dies
mal von ſeinen Gebärden ſeinem Stottern und ſeinem Sang
alles Karikaturenhafte tapfer abſtrich ſo wurde aus einem
Pleſchke eine Figur die in ihrem unverſchuldeten Elend beſſer
als irgend etwas der Aufführung imſtande war den Charakter
des ganzen Stückes anzugeben Ein u Bildchen

oſchuf auch Grete Höcker die eine Diakoniſſin darſtellte die
dem Leben entnommen ausſah z

m
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grossen GelegenheitsRaufes
een Sant und Sellen Pllsä Näntehn und Paletots

Zu nie wiederkehrenden Preiſen
Irofz des enormen Zuspruchs den unser Angebot in dem grossen Kreis unserer

geehrten Kundschaft gefunden sind die Läger noch in allen Weiten Bängen
uncl Ausführungen auf das Reichhaltigste orfiert

Erstfklassiqe Qualſfäten
Aufſehen erregende billiqe Preise

Das Haupkinkereſſe des Abends konzentrierte ſich auf DrErich Drach vom Hoftheater der als S auf
Engagement den Lehrer Gottwald ſpielte Drach iſt ein Sohn

des verſtorbenen bekannten Münchener Theatermanns Drach
Theaterblut rollt alſo in ſeinen Adern Jugendlicher Held
ſoll der Künſtler in Halle werden es wäre erfreulich wenn
wir endlich die Kraft fänden die wir ſeit langem ſuchen

Drach iſt groß und ſpricht r deutlich zu deutlich faſt Aber
was läßt ſich aus der Rolle des Lehrers Gottwald des lieben
Lehrers Gottwald der das arme Hannele ſo verehrt daß er
im Traum zur Geſtalt Chriſti wird erſehen Mit warmem
Herzen aber ſhen Auftreten ſpielte Drach den Lehrer der
mit der Rot ſeiner Schüler aufs tiefſte mitfühlt aber doch
nicht ſtark genug iſt das ſterbenskranke Hannele bei ſich zu
behalten mit vibrierender Dämmerſtimme ſang er die Liebedes Erlöſers Das eine iſt ſicher Dr Drach ſt ein Mann
der ſeine Stücke verſteht über ſeine Qualitäten als
Schauſpieler läßt ſich erſt dann urteilen wenn man ihn
in einer führenden Rolle zu ſehen bekommt und das wird
auch am Donnerstag nicht der Fall ſein denn da wird der
Künſtler auch nur eine Epiſode ſpielen L

Martin BHeuchtwanger

Robert Kothe
Lieder zur Laute

Halle 19 November
Fahrende ler Fahrende Sänger Zwei untrenn

bare Begriffe Tief wurzelt im deutſchen Gemüt die Liebe
zum Geſang die Liebe zum Volkslied zur volkstümlichen
Ballade Auf Fahrten hat die Laute alle anderen Jnſtru
mente nach und nach verdrängt Und nicht zum Nachteil
Denn welch anderes Jnſtrument wäre in gleicher Weiſe ge
eignet für die ſtimmungsvolle Begleitung des volltönenden
Männerſanges

Die Kunſt die uns Robert Kothe geſtern brachte iſt
in gleicher Weiſe eine heitere und eine gemütvolle Uti
ridentibus arrident ita flentibus adflent humani vultus Sie
kennzeichnet das erſte Lied ein Geſellſchaftslied aus dem
17 Jahrhundert

Wie lieben ſehr von Herzen
Drei ſchöne Dinge fein
Die wenden Leid und Schmerzen
Wenn ſie beiſammen ſein
Ein liebliche Muſik
Ein freundlicher Anblick
Ein guter alter kühler Wein
Das ſind drei ſchöne Dinge fein
Daran ich mich erquick

Mit feinem Humor und mit einer ſich nicht in den
Vordergrund drängenden Mimik ſtattet er ſeine Vorträge
aus Geſtern bin i luſti gwen Heut bin i ſo luſti und
morgen wird er s wohl wieder ſein das iſt die Grund
ſtimmung ſeiner Lieder die natürliche Stimmung eines ge
ſunden und jugendlichen Herzens Durch ſie erzielt er die
hauptſächlichſten Erfolge und der ſtürmiſche Veifall veranlaßte
ihn zu mancher Zugabe

Aber nicht nur Fromſtun und Munterkeit find es die
uns Kothe bringt ſein Organ erwies ſo z B in dem

ten Ansdencte fähig

unseres

machen diesen Gelegenheifs Kauf zu einem

Sonder Angebot allerersten

Kunſt und Wiſſenſchaff
Literarische Gesellochaft

Walter Heymann BVerlin
Eigene Dichtungen

n en ſind Halle 18 November
Junge Talente zu finden und fördern iſt verdienſtlichEin Verein wie die Literariſche Geſelhait hat ibelvie

re gewiſſe Verpflichtung zu ſolch löblichem Tun Nur iſt
De Auswahl unter den unzähligen jungen Dichtern und

ichterinnen mehr als ſchwer denn faſt niemand kennt die
Geſamtheit ihres poetiſchen Weſens ſo genau daß er ſagen
könnte gerade dieſe Perſönlichkeit muß in erſter Linie ins
helle Licht der Oef entlichkeit gerückt werden Außerdem ſind
auch nicht alle guten Dichter gute Vortragskünſtler Es bleibt
alſo bei jeder neuen Erſcheinung ein gewiſſes Riſiko

Deshalb kann es auch leicht mal geſchehen daß dieſes
Riſiko ſich nach der weniger günſtigen Seite verdichtet So
eute wo Herr Walter Heymann vBerlin eigene
ichtungen vorlas Der noch recht junge Dichter trug ſehr

e Gedichte vor von denen aber nur wenige ſtärkeren
nklang fanden Die Rachtigall bot einen hübſchen Lob

preis des Frühlings und der Liebe Die Mühle war bilder
reich und Unſere Hände zeigten ſich als ein mit aller Sub
tilität behandeltes Klagelied eines verlaſſenen Weibes das
ohne Kind einſam im Armenhauſe ſein Daſein beſchließt
Auch in manchem anderen Gedichte waren gute poetiſche Ge
dan en enthalten aber im allgemeinen überragte das Wollen
doch ſo ſehr das Können daß ſich in dem Saale der Bergloge
ſchon während des erſten Teiles der Vorleſung mehrfach ein
fatales Lächeln geltend machte und mancher frühzeitig von
dannen ging Die nicht gerade hochentwickelte Sprechkunſt
des Vortragenden hatte daran entſprechenden Anteil

Dr B
e

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Batth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
e

Die Dienſtbotenfrage
die gewiß auch für viele unſerer Leſerinnen manchmal ſchon eine
Rolle geſpielt hat würde in den meiſten Fällen leichter ihre
Löſung finden wenn die Hausfrauen zur Erleichterung der täg
lich in Haus und Küche ſich wiederholenden anſtrengenden und
zeitraubenden Arbeiten die Hünersdorffſchen Haus und Küchen
helfer in Dienſt ſtellen würden Der unſerer heutigen Nummer
beiliegende Proſpekt der bekannten Firma R v Hünersdorff
Nachf in Stuttgart illuſtriert und beſchreibt 30 ſolcher
Artikel die dieſe Firma als bewährte Spezialitäten zum Teil
ſchon ſeit 20 Jahren herſtellt und die wir daher der Beachtung
unſerer Leſerinnen beſonders auch als geeignete Weih
nachtsgeſchenke gerne beſtens empfehlen möchten

Besfe Verarbeitung oder

gn Lanolin und Waſchkraft zeichneGroßer Gehalt Naumann s Fauſtring Landlinſeiſe
aus Paket à 5 Stück nur 95 Pfg Einzelſtück 20 Pfg
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Donnerstag den 21 November Cr beginnt unser
22 A A

Grosser

chürzen Verkauf
Im Paorferre unseres Geschäffslokales haben wir

Schürzen zu extro billigen Preisen
zum Verkauf ausgelegt und empfehlen hiervon u a

ſ

r

Luise
Blusenschürze aus qufem ge

streiften Stoff mit Volant und
Tasche reich mit Borien und
Blenden verziert

Frida
Blusenschürre aus besfem

waschechtem Gingham mit Ver
s5hiedenen gewebten Borten

und Blenden reizend gerniert

Helene
Blusenschürze a prima wasch

echtem Gingham reich mit ge
webten Borten und Blenden
gorniert mit Volant und Tasche

Anna
Tändelschürze mit Frögern

Prinzessform aus bunfem waesch

echten Sotin mit abgepaessten
Bordüren und hohem Plissé

Voloant

Grete
Kleider Reformschürze aus

gutem Gingham mit verschied
bunten Borfen u Paspeln hübſch
garniert Die Schürze bedeckt
vollständig das Kleid

Klaro
Blusenschürze aus besfem

gestreiftem Gingham mit ge
tupftem Safin und Knöpfen
schön garniert

Ellhy

Kinder Hänger Schürze aus
gufem waschechten Stoff hell
und dunkel mit verschiedenen
Borfen u hohem Plisse Volant

Länge 45 50 55 60 65 70 75 cm

preis 60 70 90 95 I s

Kurt
Herta

Kinder Hänqger Schürze aus
Köpersatin dunkelblau gefupft
mit farbigen Borten Blenden
und Paospeln reizend garniert

preis 9 I s ſ3 b les d
lange 45 50 55 60 65 70 75 cm

Knaben Schürze aus Weschechtem
doppelseifiqem Stoff m Blenden qerniert
und mit grosser Spieltasche

Länge 45 50Preis 75 80 35

Erich
Knaben Schürze a geslfreiftem
doppelseitiqem Stoff mit grosser Bilder
e e Länge 45 b 55 u 455

Weise Mädchen Hänger Schärzen aus gestreiften
Sfofſen

mit Stickerei Ein und Anmsafz reich verziert und hohem Plisse Volant

Länge 45 55 65 75 cm
00 20 45re 129 170 a 70

le a S

r e m

Grosse Ulrichstrasse 22/24

l

S Beachten Sie bitte unsere Speziol SchaufensferBrummer Benja

13 o
Hlausschürzen h e e e erne wen m bie 100
Tandelschürzen i e Zorn Seften wen alen O

Iandelschurzen Bären e 00
aus gesfreiften Sioffen mit woaschechten
bunfen Borfen verziert Stück

Dieselben mit Träger

Weisse Tändelschürzen 25
Stück 448 vſ

WVeisse Tändelschurzen aus gestreiften Stoffen mit breitem We A5

V ej re Teeschurzen m aus gestreiften Stoffen mit 85
Sſſckerei Voloit

Weisse Jeeschürzen e 73 An h o
Teeschurzen S a Bner deren re en len e

Weisse Jeeschürzen h u
Ein Grosser Posfen

mit Trägern aus gutem Gingham mit farbigen Borten 90

garniert Stück o
utem

Scwarze Madchen inger Schürzen n
mit schwarzen oder farbigen Börſchen und Paspeln Verziert

länge 45 50 55 60 65 70 72
4 o 20 p po 50 o

min
Halle a S

Preis
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